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Einleitung und Problemstellung 
 

„Die Strategie ist das Konzept mit dem das Unternehmen den Krieg gewinnen will“ 

(Philip Kotler) 

 

 

 

Unternehmen werden nicht zufällig erfolgreich. Der Unternehmer muss konkrete Ziele für das 

Unternehmen festlegen. Diese sollen messbare und erreichbare Meilensteine auf dem Weg zu 

grundsätzlichen Zielen sein.  

 

Konkrete Ziele werden üblicherweise in Bezug auf Überleben, Wachstum, Rentabilität oder 

Erträge formuliert; diese können mit Umweltveränderungen, sich wandelnden 

Wettbewerbspositionen oder anderen Faktoren variieren. Im Vergleich dazu sollten die 

grundlegenden Ziele über längere Zeiträume hinweg stabil bleiben. 

 

Notwendig ist es, spezifische Aktionspläne zu haben, anhand derer das Unternehmen die 

definierten Ziele erreichen kann. Diese sollten schon im Zuge der Unternehmensgründung 

erarbeitet werden und sind Hauptthema dieser Arbeit. Ziel der Arbeit ist daher die 

Beleuchtung des Themas Unternehmensgründung unter besonderer Berücksichtigung der 

strategischen Planung.  
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Gliederung: 

 

Nach einer grundsätzlichen Einleitung und Vorstellung verschiedener Gründungskonzepte 

werden die gängigsten Rechtsformen als erste strategische Überlegung im Prozess der 

Gründung vorgestellt. Im Kapitel 3 wird der Businessplan definiert und erklärt wobei das 

Hauptaugenmerk auf den Phasen im Rahmen des Businessplanes gelegt wird. Auch der 

Unternehmenskauf als Alternative zur Gründung wird aufgegriffen. 

Eine kurze Studie zum Thema Unternehmensgründung schließt das Thema ab und gibt einen 

Einblick in Persönlichkeitsmerkmale von Unternehmern und Unterschiede zwischen 

Dienstleistungsgewerbe und Produzierendem Gewerbe was die Wichtigkeit der Bereiche 

Finanzen, Marketing, Personal, Produktion/Dienstleistungserstellung und 

Forschung/Entwicklung betrifft. 
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A. Theoretischer Teil 
 

.1  Der Begriff Unternehmensgründung 

 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten ein Unternehmen zu gründen, wie Neugründung, 

Übernahme, Franchising oder Betriebsbeteiligung. Die folgenden Punkte sollen einen 

Einblick in die Arten der Unternehmensgründung geben. 

 

 

1.1  Der Unternehmer 

 

Jede berufliche Veränderung sollte gut überlegt sein. Dies gilt im Besonderen für den Schritt 

vom Angestellten zum Unternehmer. Die Selbständigkeit bringt neue Herausforderungen und 

Chancen, aber natürlich auch Risiken mit sich. Neben den sachlichen Voraussetzungen sind 

es vor allem persönliche Eigenschaften, die im Vorfeld einer Unternehmensgründung kritisch 

überprüft werden sollten. Wenn man den Schritt in die Selbständigkeit wagen möchte, sollte 

man sich über folgende Begriffe Gedanken machen:1 

• Risikobereitschaft  

• Flexibilität 

• Führungsqualität  

• Stress  

• Eigenständigkeit und Eigenmotivation  

• Gesundheit 

• Finanzielle Belastbarkeit 

 

Im Jahr 2004 kamen 1.096 Personen, davon 754 männlich und nur 342 weiblich, zum 

Betriebsgründerservice der Wirtschaftskammer Salzburg, um sich dort zum Thema 

Unternehmensgründung beraten zu lassen. Nicht feststeht, wie viele von ihnen tatsächlich 

später ein Unternehmen gegründet haben.2 

 

                                                           
1 Vgl. Bundesministerium für wirtschaftliche Angelegenheiten (Hrsg.): Business Guide 1999, S.11. 
2 Vgl. Vgl. Manuskript zur Befähigungsprüfung Gastgewerbe 2004, Teil 11. 
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Der Großteil der Unternehmensgründer interessiert sich für den Bereich Gewerbe, wo auch 

der Dienstleistungssektor hineinfällt. Danach kommt der Bereich Handel und an dritter Stelle 

die Tourismusbranche. Wenn man den Bereich der Rechtsformen betrachtet, ist das 

Einzelunternehmen, aufgrund der niedrigen Gründungskosten, immer noch am gefragtesten. 

An zweiter Stelle rangieren die Erwerbsgesellschaften und erst an dritter Stelle die 

Kapitalgesellschaften. 

 

527 Personen waren vor der Idee zur Selbständigkeit unselbständig tätig, einige waren noch in 

der Ausbildung und haben sich nur Interessehalber informiert und Arbeitslose waren es 286 

Personen, die sich beim Betriebsgründerservice der Wirtschaftskammer Salzburg über die 

Selbständigkeit informiert haben. Von diesen 813 Personen haben sich über 60 % später dann 

wirklich, in einer der Branchen, selbständig gemacht.3 

 

 

1.2   Die Unternehmensidee 

 

Lange vor der Entscheidung und noch vor der genauen Planung steht die Idee zur 

Unternehmensgründung. Ideen werden in der Regel aus Visionen geboren. Sie stellen eine Art 

von Aktion oder Reaktion auf gewisse Umstände dar. 

Die Entwicklung der Geschäfts- bzw. Unternehmensidee ist ein Prozess, das heißt die 

Geschäftsidee wird im Verlauf der Unternehmensplanung konkretisiert. 

Unabhängig davon hat sich eine objektive Planung stets nach der Geschäftsidee zu richten, 

nicht umgekehrt. Die zentrale Frage in dieser Phase lautet: Gibt es einen Markt für meine 

Produktidee? 

 

Das Produkt bzw. die Dienstleistung muss mir Gewinn einbringen. Der Gewinn muss so hoch 

sein, dass meine Kosten gedeckt sind, d.h. mein Produkt oder meine Dienstleistung müssen 

sich betriebswirtschaftlich rechnen. Nur so hat es Sinn, überhaupt ein Unternehmen zu 

gründen. Neben einer guten Geschäftsidee, der fachlichen Qualifikation und einer 

leistungsorientierten Persönlichkeit, ist es unbedingt erforderlich, sich zunächst einen 

Gesamtüberblick über die anstehenden Problemlösungen zu verschaffen. Man darf sich erst 

dann an die Realisation seines Unternehmens machen, wenn man ein genaues Konzept hat, 

                                                           
3 Vgl. Duschkin, K.: Expertengespräch am 14.06.1999. 


